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Der Gemeinderat, 
die Ortschaftsräte und 

die Gemeindeverwaltung 
wünschen den Bürgerinnen 

und Bürgern unserer 
Gemeinde für das Jahr 2021 

alles Gute, vor allem aber 
Gesundheit und Zufriedenheit 
und in diesem Jahr die ganz 

besondere Bitte: 
Passen Sie auf sich auf!
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis am Klinikum Sindelfingen
(Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen - Erdge-
schoss):
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 22 Uhr 
(ohne Voranmeldung); ab 22 Uhr Krankenhausambu-
lanz; dringliche Hausbesuche an Wochenenden und 
Feiertagen:
Telefonische Absprache von 8 bis 8 Uhr (Folgetag) 
unter Tel. 116 117 (sowie an den Wochentagen ab 18 
Uhr).
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter
Tel. 0711 96589700 oder docdirekt.de.

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler kinder- und jugendärztlicher Notdienst für den 
Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, Telefon: 
116 117 (Anruf ist kostenlos)
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 8:30 Uhr. Werktags 
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): ab 
19:00 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen:
Zentrale Notfallrufnummer: 116 117 
(Anruf ist kostenlos)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für Donners-
tag - 24. Dezember 2020 (Heiligabend), 25./26. De-
zember 2020 (1. und 2. Weihnachtstag), Sonntag - 27. 
Dezember 2020, Donnerstag - 31. Dezember 2020 
(Silvester), Freitag - 1. Januar 2021 (Neujahr), das Wo-
chenende - 2./3. Januar 2021, Mittwoch - 6. Januar 
2021 (Hl. Drei Könige) und das Wochenende - 9./10. 
Januar 2021 - erfragen Sie bitte im Notfall über Tel. 
0711 7877722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Donnerstag - 24. Dezember 2020 (Hl. Abend), 
Freitag und Samstag - 25./26. Dezember 2020 (1. und 
2. Weihnachtstag) und Sonntag - 27. Dezember 2020 - 
hat die Tierklinik am Hasenberg, Hasenbergstraße 80, 
Stuttgart, Tel.: 0711/63738-0, am Donnerstag - 31. De-
zember 2020 (Silvester) und Freitag - 1. Januar 2021 
(Neujahr) hat die Praxis Dr. Dauner, Hinterweiler Straße 
58, Sindelfingen, Tel. 07031/807090, am Wochenende 
2./3. Januar 2021 hat die Praxis Dr. Essig, Wolbold-
straße 5, Sindelfingen, Tel. 07031/814361, am Mittwoch 
- 6. Januar 2021 (Hl. Drei Könige) hat die Tierarztpraxis 

Lena Schwab, Schwabstraße 13, Holzgerlingen, Tel. 
07031/602812 und am Wochenende - 9./10. Januar 
2021 - hat die Praxis Dr. Wack, Tübinger Straße 38, 
Waldenbuch, Tel. 07157/20473 für Hunde, Katzen und 
Heimtiere, falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist 
(telefonische Voranmeldung ist unbedingt erforder-
lich), Bereitschaftsdienst.

Apothekenbereitschaftsdienst

Apothekenbereischaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr (24-Stun-
den-Dienst)
-  Donnerstag, 24. Dezember 2020 (Hl. Abend)  
Bären-Apotheke, Hindenburgstraße 20, Herrenberg

-   Freitag, 25. Dezember 2020 (1. Weihnachtstag) 
Apotheke beim Rathaus, Königstraße 42, Ehningen

-   Samstag, 26. Dezember 2020 (2. Weihnachtstag) 
Gäu-Apotheke, Sindlinger Straße 25, Nebringen

-   Sonntag, 27. Dezember 2020  
Römer-Apotheke, Hemmlingstraße 20, Kuppingen

-   Montag, 28. Dezember 2020 
Apotheke Aidlingen, Badstraße 2, Aidlingen

-   Dienstag, 29. Dezember 2020 
Schwarzwald-Apotheke, Nagolder Straße 27,  
Herrenberg

-   Mittwoch, 30. Dezember 2020 
Sonnen-Apotheke, Grabenstraße 62 B, Gärtringen

-   Donnerstag, 31. Dezember 2020 (Silvester) 
Bären-Apotheke, Hindenburgstraße 20, Herrenberg

-   Freitag, 1. Januar 2021 (Neujahr) 
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 17, Herrenberg

-   Samstag, 2. Januar 2021 
Markt-Apotheke, Bismarckstraße 39, Gärtringen

-   Sonntag, 3. Januar 2021 
Gäu-Apotheke, Sindlinger Straße 25, Nebringen

-   Montag, 4. Januar 2021 
Römer-Apotheke, Hemmlingstraße 20, Kuppingen

-   Dienstag, 5. Januar 2021 
Apotheke Aidlingen, Badstraße 2, Aidlingen

-   Mittwoch, 6. Januar 2021 (Hl. Drei Könige) 
Schwarzwald-Apotheke, Nagolder Straße 27,  
Herrenberg

-   Donnerstag, 7. Januar 2021 
Sonnen-Apotheke, Grabenstraße 62 B, Gärtringen

-   Freitag, 8. Januar 2021  
Apotheke Haug, Walther-Knoll-Straße 3, Herrenberg

-   Samstag, 9. Januar 2021 
Bären-Apotheke, Hindenburgstraße 20, Herrenberg

-   Sonntag, 10. Januar 2021 
Schönbuch-Apotheke, Schloßstraße 11, Gültstein

-   Montag, 11. Januar 2021 
Apotheke am Markt, Marktplatz 3, Deckenpfronn

-   Dienstag, 12. Januar 2021 
Apotheke Waegerle, Marktplatz 3, Ehningen

-   Mittwoch, 13. Januar 2021  
Carmel-Apotheke, Hauptstraße 14, Nufringen

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.
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Zum Weihnachtsfest und Jahreswechsel!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in gefühlter Rekordzeit ist das Jahr 
2020 für viele von uns abgelaufen. 
Wenige Tage trennen uns noch vom 
Jahreswechsel, der traditionell die 
Möglichkeit für Rückschau und Aus-
blick bietet.
Das Jahr 2020 war ein besonderes 
Jahr, das uns allen noch lange nach-
haltig im Gedächtnis bleiben wird. Was 
nämlich Anfang des Jahres mit kurzen 
Pressenotizen einer neuartigen Virusin-
fektion in China begann, hat sich dann 
rasant schnell auch in Europa zu einer 
Epidemie und schließlich zu einer Pandemie entwickelt.
Die Coronapandemie hat uns alle in einen Krisenmodus 
versetzt, wie wir ihn seit dem Ende des Zweiten Weltkriegs 
noch nie erlebt haben. Der Lockdown im Frühjahr und der 
teilweise Lockdown im Herbst und in der Adventszeit hat 
uns alle an unsere Grenzen gebracht. Geschlossene Kinder-
gärten und Schulen, Notbetreuung und Homeschooling, ge-
schlossene öffentliche Einrichtungen und Kurzarbeit in vielen 
Betrieben sind nur einige Beispiele, die ihre gesellschaftli-
chen aber auch wirtschaftlichen Spuren hinterlassen haben. 
Bund und Länder haben gewaltige Rettungsschirme zur Ver-
fügung gestellt, um existenzbedrohte Betriebe vor dem Ruin 
zu retten und die Wirtschaft am Laufen zu halten. Diese 
Rettungsschirme sind natürlich auch fi nanzielle Kraftakte, an 
denen Bund, Länder und auch die Kommunen noch viele 
Jahre zu knabbern haben.
Doch Krisen haben ja bekanntlich nicht nur ihre negativen 
Seiten. Sie sind durchaus auch geeignet, den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt zu stärken. So habe ich mich während 
der Coronakrise über das Engagement und die Initiativen aus 
unserer Bevölkerung gefreut, mit denen man sich für Men-
schen eingesetzt hat, die aufgrund ihres Alters, einer Vorer-
krankung oder eines Gebrechens besonderer Hilfe bedurften 
und die sich sonst ohne fremde Hilfe einem unnötigen und 
nicht ungefährlichen Infektionsrisiko ausgesetzt hätten. All 
diesen Menschen (ambulante Dienste, Einzelhändler, Kirchen-
gemeinden, Parteien, Vereine und auch Einzelpersonen) gilt 
hierfür nochmals mein persönlicher und aufrichtiger Dank.
Nahezu alle Veranstaltungen, die für das Jahr 2020 geplant 
waren, mussten, wie z.B. die Feierlichkeiten zum 100-jähri-
gen Jubiläum des Musikvereins oder auch der Heckengäu-
tag, notgedrungen abgesagt oder verlegt werden.
Doch auch in der Coronazeit hat sich unsere Gemeinde 
weiterentwickelt. So hat der Gemeinderat mit dem Erlass 
von Vorkaufrechtssatzungen die Weichen für die strategische 
Innenentwicklung unserer Gemeinde gestellt und mit dem 
kommunalen Wohnungsbauvorhaben sind im Lehmtal an der 
K1063 zwei Gebäude entstanden, mit denen notwendiger 
Wohnraum für sozial schwache Personen und Familien in 
unserer Gemeinde geschaffen wird. Die Fertigstellung und 
der Bezug der Gebäude sollen im kommenden Frühjahr 
stattfi nden.
Mit dem Blick ins kommende Jahr haben wir zwei wichti-
ge Wahlen vor Augen, mit der Landtagswahl im März und 
der Bundestagswahl im September werden die jeweiligen 
Parlamente neu gewählt und die politischen Weichen dann 
entsprechend ausgerichtet.
In der großen Hoffnung, dass der angekündigte Impfstoff in 
den nächsten Wochen und Monaten fl ächendeckend zum 
Einsatz kommen kann und die Coronadurststrecke dann ein 
Ende hat, werden etliche Vereine ausgefallene Veranstaltun-
gen und Feiern sicherlich nachholen. Ein ganz besonderes 
Ereignis wird im kommenden Jahr aber das 150-jährige 
Jubiläum unserer Freiwilligen Feuerwehr sein.
In diesem Sinne dürfen wir hoffnungsvoll auf ein neues Jahr 
blicken.
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie frohe Weihnachtsfeier-
tage und einen friedvollen und vor allem gesunden Jahres-
wechsel!
Herzlichst Ihr
Ekkehard Fauth
Bürgermeister

Weihnachtsbotschaft 2020 von Landrat 
Roland Bernhard
„Wir müssen Weihnachten und Silves-
ter klein feiern“
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Kurve der Corona-Infektionszahlen 
zeichnet auch das Auf und Ab von 
Hoffen und Bangen in unserer Gesell-
schaft im Jahr 2020 nach. Die Pan-
demie hat uns vieles abverlangt: Das 
Schlimmste ist, dass das Virus bereits 
an die 100 Menschen im Landkreis 
Böblingen das Leben gekostet hat. 
Die Bekämpfung von SARS-CoV-2 hat 
unsere Fähigkeiten, Gewohnheiten, Ab-
läufe, Kapazitäten und Ressourcen in vielerlei Weise aufs 
Äußerste strapaziert. Alles mit dem Ziel, eine Überlastung 
unseres Gesundheitssystems und unserer Krankenhäuser zu 
verhindern.
Corona hat uns gelehrt, wie wichtig eine robuste medizini-
sche Versorgung ist. Wir brauchen eine Versorgung, die per-
sonell, fi nanziell und infrastrukturell großzügig ausgestattet 
ist. Wir im Landkreis Böblingen rüsten uns im Bereich der 
Kreiskrankenhäuser für die Zukunft. Neben der Sanierung 
der Häuser in Herrenberg und Leonberg ist es vor allem die 
Zusammenlegung der Standorte Böblingen und Sindelfi ngen 
auf dem Flugfeld, die einen großen Fortschritt bedeutet. Für 
das Flugfeldklinikum haben wir in diesem Jahr den Spaten-
stich gesetzt, der Bau hat begonnen. In unsere Kranken-
hauslandschaft investieren wir rund eine dreiviertel Milliarde 
Euro, damit Sie alle, die Menschen im Landkreis Böblingen, 
wohnortnah die beste medizinische Versorgung erhalten.
Die Corona-Beschränkungen des öffentlichen, wirtschaftli-
chen und privaten Lebens haben Familien, Gewerbetreiben-
de und Selbstständige, aber auch Arbeitnehmer bestimmter 
Branchen besonders hart getroffen, teilweise sind Existenzen 
gefährdet oder schon kaputt gegangen. Ich wünsche ih-
nen Durchhaltevermögen und die Zuversicht, hoffentlich bald 
wieder Aufträge und Kunden in großer Zahl zu erhalten.
Es sind aber auch in diesem Jahr Kooperationen und Part-
nerschaften zwischen etlichen Akteuren entstanden, die 
großartig sind. Wir haben in so vielen Bereichen Entschlos-
senheit, Fleiß, Disziplin, Improvisation und Hilfe erlebt, was 
mich als Landrat des Kreises Böblingen sehr stolz macht. 
Nachbarschaftshilfen in der Bevölkerung, das Engagement 
in den Verwaltungen, die Unterstützung der Blaulicht-Orga-
nisationen, die Leistungsbereitschaft von Ärzten, das Sich-
Aufopfern von Kranken- und Altenpfl egern – alle mussten 
oft über ihre Schmerzgrenzen gehen. Nur dadurch sind wir 
der Lage Herr geblieben. Ich bedanke mich herzlich bei all 
diesen Gruppen, für Ihren persönlichen Einsatz. Sie haben 
Großartiges geleistet und direkt oder indirekt der Gesell-
schaft, besonders den gefährdeten Menschen, einen un-
schätzbaren Dienst erwiesen. Dafür zolle ich Ihnen meine 
Hochachtung.
Wir werden einander noch eine ganze Weile unterstützen 
müssen. Lassen wir also in unseren Bemühungen nicht 
nach. Ich hoffe, Sie können sich in der Adventszeit und 
an den Feiertagen zwischen den Jahren etwas erholen, um 
Kräfte zu sammeln für die kommenden Herausforderungen.
Wir werden dieses Mal das Weihnachtsfest und die Silves-
terfeier in kleineren Kreisen feiern müssen wie gewöhnlich. 
Unverändert jedoch gibt die Weihnachtsbotschaft wie immer 
Hoffnung. Ich wünsche uns innig, dass wir bald die be-
stehenden Einschränkungen wieder komplett zurücknehmen 
können und wir uns nicht mehr hinter Masken verstecken 
müssen, sondern mit einem Lächeln begegnen.
Frohe Weihnachten!
Ihr
Roland Bernhard
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Drückjagd 
Am 14.11.2020 fand in den Jagdbezirken Aidlingen I, Dach-
tel  und  Deufringen sowie zeitgleich in den umliegenden 
Jagdbezirken Gärtringen, Deckenpfronn sowie im Staatswald 
Frohnhalde eine gemeinsame Drückjagd statt. Insgesamt wa-
ren 11 Jagdbezirke beteiligt. Unterstützung gab es auch 
durch die Straßenverkehrsbehörde mit mehreren notwendi-
gen Straßensperrungen.
Durch die zunehmende Population an Schwarzwild und die 
damit verbundenen Schäden für Landwirtschaft und auf 
Streuobstwiesen ist es notwendig und sinnvoll, dass ge-
meinsame Bejagung auf einer großen zusammenhängenden 
Fläche  stattfi ndet. Auch die drohende Gefahr durch die Af-
rikanische Schweinepest, die auf Hausschweine übertragbar 
ist, erfordert eine effi ziente Bestandsreduzierung.
Insgesamt wurden an dem Vormittag 19 Wildschweine, 27 
Stück Rehwild und 8 Füchse erlegt. Da bedingt durch die 
Corona-Pandemie die Anzahl an Treibern und Schützen re-
duziert war ist dies ein gutes Ergebnis, auch wenn der eine 
oder andere Jäger gerne mehr Wild erlegt hätte. Oberstes 
Ziel ist jedoch, den Schwarzwildbestand nachhaltig zu redu-
zieren. Weitere gemeinsame Drückjagden sind daher bereits 
in Planung.

Amtliche Bekanntmachungen

Corona-Informationen anlässlich Silvester
Aufgrund des aktuellen Corona-Geschehens haben die Ge-
meinden die Möglichkeit, einzelne Plätze für die Öffent-
lichkeit zu sperren. Wir haben uns bisher bewusst gegen 
die Sperrung einzelner Plätze entschieden. Wir bitten aber 
die Bevölkerung - und wir erwarten von unseren Bürgern 
angesichts der derzeitigen Infektionslage - dass auf ausrei-
chende Abstände zu anderen Menschen geachtet wird und 
dass die am 31.12. geltende Corona-Verordnung beachtet 
und respektiert wird. Das bedeutet nach jetzigem Stand, 
dass nicht mehr als 5 Personen, die aus max. 2 Haushalten 
bestehen dürfen als eine Gruppe gemeinsam feiern dürfen. 
Es ist möglich, dass abhängig vom Infektionsgeschehen an 
Silvester hiervon abweichende Regelungen gelten. Bitte be-
achten Sie die örtliche Tagespresse sowie die Informationen 
in den Nachrichten.
Damit das Feuern mit Böllern und Raketen auch beim Jah-
reswechsel 2020/2021 zu einem gefahrlosen Erlebnis wird, 
weist die Gemeinde Aidlingen auf die zu beachtenden Vor-
schriften hin:
•  Feuerwerkskörper dürfen erst ab Vollendung des 18. Le-

bensjahres gezündet werden.
•  Erlaubt sind nur Feuerwerkskörper der Kategorie 2 (Kenn-

zeichnung auf der Verpackung).
•  In unmittelbarer Nähe von Fachwerkhäusern, Kirchen, 

Krankenhäusern, Kinder- und Altenheimen dürfen keine 
Feuerwerkskörper gezündet werden.

Hinweis: Bitte entsorgen Sie zeitnah die „Reste“ des Feuer-
werks von Gehweg und Straße.
Das Ordnungsamt bedankt sich für die Einhaltung der Re-
geln und wünscht Ihnen und Ihrer Familie ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2021! 
Bitte bleiben Sie gesund und blicken Sie zuversichtlich in die 
Zukunft - 2021 wird ganz sicher ein besseres Jahr werden!

WochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktJeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz
Obst, Gemüse, Eier

Denken Sie an den 

MUND-NASEN-SCHUTZ

Foto: Nodar Chernishev/istock/Getty Images Plus

Normalerweise beginnt jetzt die Zeit, in der die Sternsinger aus-
gesandt werden, um an den Türen um Spenden für die ärmsten 
Kinder unserer Erde zu bitten. Im Jahr einer Coronapandemie 
mit den über die Weihnachtstage und den Jahresanfang ver-
hängten Einschränkungen ist dies natürlich in der gewohnten 
Weise nicht möglich.
Auch wenn uns das Coronavirus noch fest im Griff hat, dürfen 
wir in diesen Tagen trotzdem die ärmsten Kinder nicht verges-
sen. Die Sternsingeraktion hat dieses Mal die Unterstützung 
von Kindern in der Ukraine im Blick. Sie steht unter dem Motto 
„Kinder Halt geben – in der Ukraine und weltweit“.
Einer der ersten, der die diesjährige Sternsingeraktion unter 
Pandemiebedingungen ausprobieren durften, war Bürgermeister 
Fauth.
Den Segensspruch 20*C+M+B*21 Christus mansionem benedi-
cat (Christus segne dieses Haus) durfte er selbst mittels eines 
Aufklebers an der Rathauspforte anbringen.
Für die Spende steht dann ein Spendentütchen bzw. ein Über-
weisungsträger zur Verfügung.

Sternsingeraktion in Aidlingen und Gechingen 2021

Foto: <Mehrere gruppierte Verknüpfungen>
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E I N L A D U N G
zu der am Donnerstag, dem 14. Januar 2021, um 19:30 
Uhr, in der Sonnenberghalle (Aidlingen, Feldbergstraße 26), 
stattfi ndenden – öffentlichen – Sitzung des Gemeinderats.

T A G E S O R D N U N G : 
1. Bürgerfragestunde
2. Hochwasser Alarm- und Einsatzplan
 - Vorstellung
3. Bebauungsplan Flachswiesen, 1. Änderung
 -  Beratung über die Stellungnahmen der öffentlichen 

Auslegung
 - Satzungsbeschluss
4. Bebauungsplan östlich der K1063, Teil 2 
 -  Beratung über die Stellungnahmen der öffentlichen 

Auslegung
 - Satzungsbeschluss
5. Jahresbericht Wassermeister
6. Jahresbericht Jugendreferat
7. Sanierung der Oberen Straße
 - Auswahl des Lampentyps
8. Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung
 „Nachhaltigkeit auf kommunaler Ebene gestalten“
 - Musterresolution für Städte, Gemeinden und Landkreise
9. Bekanntgaben/Verschiedenes
Aidlingen, den 15. Dezember 2020
Bürgermeister
gez. Fauth

Erläuterungen zur Tagesordnung der 
Gemeinderatsitzung am 14.01.2021 
Zu TOP 1.:
Im Zuge der Bürgerfragestunde haben Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde die Möglichkeit, Fragen zu Gemeindean-
gelegenheiten an den Bürgermeister zu stellen.
Zu TOP 2.:
Für die Gemeinde Aidlingen wurde ein Hochwasseralarm- 
und Einsatzplan erstellt. Dieser Plan ist dann im Hochwas-
serfall der Handlungsleitfaden für die Einsatz- und Rettungs-
kräfte. Er wird dem Gemeinderat vorgestellt.
Zu TOP 3.:
Der Bebauungsplan Flachswiesen, 1. Änderung, ist öffentlich 
ausgelegen. Eingegangene Stellungsnahmen werden vom 
Gemeinderat beraten. Im Anschluss soll der Bebauungsplan 
dann als Satzung beschlossen werden.
Zu TOP 4.:
Der Bebauungsplan östlich der K1063, Teil 2, ist öffentlich 
ausgelegen. Eingegangene Stellungsnahmen werden vom 
Gemeinderat beraten. Im Anschluss soll der Bebauungsplan 
dann als Satzung beschlossen werden.
Zu TOP 5.:
Der Wassermeister gibt wieder seinen alljährlichen Bericht 
über den derzeitigen Sachstand in der Aidlinger Wasserver-
sorgung.
Zu TOP 6.:
Der Jugendreferent der Gemeinde wird vor dem Gemeinde-
rat seinen Jahresbericht für das Jahr 2020 abgeben. Ferner 
wird er darlegen, welche Projekte, Aktionen und Aktivitäten 
im laufenden Jahr geplant sind.
Zu TOP 7.:
Für die Sanierung der Oberen Straße wurde vom Techni-
schen Ausschuss dem Gemeinderat ein Lampentyp empfoh-
len, über den nun beschlossen werden muss.
Zu TOP 8.:
Die Weltgemeinschaft der Vereinten Nationen hat sich im 
Jahr 2015 auf einen neuen globalen Rahmen für nachhaltige 
Entwicklung und Armutsbekämpfung, die Agenda 2030, die 
auch kommunale Ziele beinhaltet, geeinigt. Die Gemeinde 
Aidlingen soll nun mit der Unterzeichnung der Musterresolu-
tion für Städte, Gemeinden und Landkreise bekunden, dass 
sie sich diesen globalen Zielen anschließt.
Aidlingen, 15.12.2020 
Bürgermeister 
gez. Fauth

Übungen der Bundeswehr
Im Zeitraum vom 11.01. bis 15.01. und vom 18.01. bis 
22.01. fi ndet überwiegend nachts eine Marschübung der 
Bundeswehr statt, die auch durch unsere Gemarkung 
führen wird. Wir bitten um Beachtung.

Wirtschaftsplan 2020 des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung Aidlingen
Das Landratsamt Böblingen hat mit Erlass vom 26.11.2020 
die Gesetzmäßigkeit des vom Gemeinderat am 24.09.2020 
beschlossenen Wirtschaftsplans 2020 bestätigt. Der Wirt-
schaftsplan 2020 wird nachstehend öffentlich bekannt ge-
macht.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Wirtschaftsplan 2020 
in der Zeit vom 24.12.2020 bis einschließlich 31.12.2020 im 
Rathaus Aidlingen, Erweiterungsbau, 1. Stock, Zimmer 16, 
gemäß § 81 Abs. 3 Gemeindeordnung (GemO) zur Einsicht-
nahme öffentlich ausliegt.

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge von 773.700

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von 954.400

1.3 Veranschlagtes Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und1.2) von -180.700

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von 0

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von 0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
Summe aus 1.3 und 1.6) von -180.700

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 761.700

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 679.400

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des 
Ergebnishaushaltes (Saldo aus 2.1 und 
2.2) von 82.300

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 57.000

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 497.000

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -440.000

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 
von -357.700

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 300.000

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 132.000

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Finanzierungstätig-
keit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 168.000

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -189.700
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§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kre-
ditaufnahmen für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen sowie für die 
Ablösung von inneren Darlehen aus Mitteln, 
die für Rückstellungen für die Stilllegung und 
Nachsorge von
Abfalldeponien erwirtschaftet wurden,  
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 300.000 EUR 
davon für die Ablösung von inneren Darlehen 
auf 0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermäch-
tigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächti-
gungen), wird festgesetzt auf 271.000 EUR 

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf  300.000 EUR  

Aidlingen, 23.12.2020
Bürgermeisteramt
gez. Ekkehard Fauth
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden gefunden und können 
im Rathaus Aidlingen, Bürgeramt, abgeholt werden:

- 1 Schlüssel

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inte-
resse haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden 
Telefonnummer in Verbindung.
329/2020 Couchtisch, Stein mit  

Glasplatte, ca 120 x 80cm
01727117472

332/2020 3 St. Lowboard, Buche weiß, 
87 x 39 x 60cm

01727117472

333/2020 Kinderbücher 07034/8493
335/2020 Tisch, Holz, braun poliert, aus-

ziehbar, L110 x B65 
016093738442

342/2020 1 Windeleimer „angelcare“ 07034/7048
345/2020 Kinder-Snowboard 

v.Salomon,110cm mit Stiefel 
Gr.34

07056/966430

358/2020 Schneeketten, Original  
RUDmatic, neuwertig, Reifen

07056/92337

379/2020 1 Ecksofa 2,90m x 2,40m 
Bezug: Anthrazit

0151/20180271

380/2020 1 Schreibtisch 1,15m x 0,55m 
x 0,76m 

07056/773

381/2020 1 Schlafsofa 1,60m x 0,90m x 
0,75m

07056/773

383/2020 1 Wandteller aus Keramik 07056/773
385/2020 Lichterkette für 

Weihnachtsbaum,Osram
07034/62526

389/2020 2 Lattenroste, 5 Zonen  
Kopf- und Fußteil verstellb

07034/30870  
ab 13 Uhr

390/2020 verschiedene Übertöpfe ca. 
12-14 cm

07034/30870  
ab 13 Uhr

391/2020 1 Kommode in Eiche 1,65m x 
0,85m x 0,95m

07056/773

394/2020 2-türiger Kinderkleiderschrank 0176/62791706
395/2020 1 Ehebett mit Lattenrost 0176/62791706
396/2020 1 Jugendbett 0176/62791706
398/2020 Vitrine,Kiefer massiv, natur 

geölt,150 x 195 cm
0172/7117472

400/2020 1 Christbaumständer 07056/96030
404/2020 Plattenspieler GARRARD DD 

75 Direktantrieb 
07034/62200  

ab 10 Uhr
405/2020 2 Paar Bundeswehrstiefel, 

schwarz,Gr.43
07034/62200  

ab 10 Uhr
406/2020 1 Flachbildschirm schwarz von 

IBM, Diagonale 50cm 
07034/5571

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das an-
dernfalls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie 
uns unter 07034 125-0 oder per E-Mail unter buergeramt@ 
aidlingen.de. Alle Artikel, die bis spätestens Montag, 8.00 
Uhr, mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungs-
blatt. Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten werden.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr
Tannenweg 32, 71134 Aidlingen

Altpapierabfuhr für Privathaushalte

Am 9. Januar 2021 wird die Altpapiersammlung vom Mu-
sikverein „Eintracht“ Aidlingen durchgeführt. Die übers 
ganze Jahr verteilten Termine der Sammlung finden Sie 
auch im Abfallkalender gelb hinterlegt. Die Altpapierabfuhr 
ist nur für Privathaushalte und nicht für andere Einrichtun-
gen und Betriebe bestimmt. Bei der Sammlung am Sams-
tag muss die Altpapiertonne bis spätestens 6.00 Uhr am 
Abfuhrtag an die Straße gestellt sein. Altpapier, das nach 
6.00 Uhr bereitgestellt wird, kann evtl. nicht mehr mitge-
nommen werden.

Jugendreferat
Jugendcafé Aidlingen

Öffnungszeiten:
Donnerstag:  16.00 - 22.00 Uhr
Freitag:    19.00 - 22.00 Uhr
An Feiertagen bleibt das Jugendcafé 
geschlossen.

Hier könnt ihr
euch treffen, quatschen, in gemütlichen Räumen abhängen 
oder auch Playstation, Wii, Tischkicker, Billard, Dart, Airho-
ckey und Brettspiele spielen.
Hier gibt es
nette Leute, Musikvideos oder Sportevents auf Großlein-
wand, Getränke u. Snacks zu fairen Preisen, eine Internet-
Ecke, klasse Discos und Partys und bei Bedarf Jugendbe-
ratung gleich vor Ort.

Ihr findet uns  
in der Buchhaldenstr. 28 in Aidlingen
Telefon: 07034 / 63670
E-Mail: jugendreferat.aidlingen@kabelbw.de
Internet: www.aidlingen.de - Freizeit & Gäste - Jugend
Schaut doch mal rein, ich freue mich auf euch
Jo
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Kindergärten

Waldkindergarten Aidlingen e.V.

Aus dem Tagebuch der Waldwichtel
Unsere Weihnachtsfeier ...
Am vergangenen Dienstag, dem letzten Kindergartentag be-
vor es auch für uns in die vorzeitigen Weihnachtsferien ging, 
haben wir Waldwichtel unsere kleine Weihnachtsfeier began-
gen. Nicht wie all die Jahre zuvor mit Mamas, Papas und 
Geschwistern, sondern in der kleinen Wichtelrunde. Aber 
trotz alledem haben wir einen schönen Vormittag miteinan-
der verbracht: Ein letzter Morgenkreis um den Adventskranz, 
dann ging es in den Wald zum "Alten Waldsofa". 

 
 Foto: Waldkiga Team

 
 Foto: Waldkiga Team

 
 Foto: Waldkiga Team

Jeder von uns hatte einen 
Christbaumanhänger von Zu-
hause mitgebracht und so 
wurde aus einem kleinen 
Fichtenbäumchen ein wun-
derschöner Weihnachtsbaum. 
Anschließend spielten die 
sieben großen Bärenkinder 
allen anderen Waldwichteln 
den letzten Teil der Ge-
schichte "Maria & Josef auf 
dem Weg nach Bethlehem" 
vor. Außer Maria (gespielt 
von Lioba) und Josef (Dami-
an), gab es den Esel (Con-
santin) und den Hund Bello 
(Andi), die sie auf ihrem lan-

gen Weg bis nach Bethlehem begleitet hatten. In Bethlehem, 
auf der Suche nach einer Unterkunft, trafen sie auf die un-
freundlichen Wirte Samuel und Daniel (gespielt von Petra), 
die Maria, Josef und die Tiere nicht gerade freundlich fort-
schickte und auf die freundlichen und hilfsbereiten Wirte 
Elias (Theo) und Titus (Hannes). Letzterer hatte zwar auch 

kein Zimmer in seiner Herberge mehr frei, dafür aber einen 
Stall. Sein alter Ochse Remus (Lion), hatte nichts dagegen 
Gäste für die Nacht bei sich aufzunehmen, und so wurde es 
in seinem kleinen Stall ganz schön eng, in jener Nacht ...
Anschließend entzündeten wir noch ein Feuer am Bauwa-
genplatz und ließen den letzten Kindergartentag an der 
Feuerschale gemütlich ausklingen. Wir wünschen nun allen 
Lesern unserer wöchentlichen Tagebucheinträge ruhige und 
friedliche Weihnachtstage und hoffen, dass das neue Jahr 
viele schöne Lichtblicke für uns bereit hält!
Eure Waldwichtel
Sollten Sie Interesse oder Fragen zu unserem Waldkinder-
garten haben, informieren wir Sie gerne. 
Ansprechpartnerin ist Stefanie Rottler 0177 4435772
www.waldkindergarten-aidlingen.de

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07031 640081, E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00-12.00 Uhr
vhs.Sekretariat geschlossen
Das vhs.Sekretariat Aidlingen ist vom 22. Dezember bis 10. 
Januar geschlossen. Ihre Anmeldungen nehmen wir in dieser 
Zeit gerne in schriftlicher Form (E-Mail oder Briefkasten) 
entgegen. Besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter 
www.vhs-aktuell.de. Dort können Sie sich jederzeit über ak-
tuelle Angebote informieren und Kurse online buchen. Ab 
Dienstag, den 12. Januar 2021 erreichen Sie uns wieder zu 
unseren Öffnungszeiten.
Neues vhs.Programm

 
Neues Programmheft  
Grafik: vhs.Böblingen-Sindelfingen

Seit dem 18. Dezember 2020
sind online alle Kurse bereits zur Buchung auf 
www.vhs-aktuell.de.
Alle Live-Online-Kurse der vhs. finden Sie unter 
webinare-vhs.de.
Ab 15. Januar 2021
liegt die neue Programmzeitschrift der vhs.Böblingen-Sindelfin-
gen in 80 Auslagestellen der Region kostenlos zum Mitnehmen 
bereit, darunter alle SB-Bereiche der Kreissparkasse Böblingen 
und der Vereinigten Volks- und Raiffeisenbanken, real.-Märkte, 
das breuningerLAND Sindelfingen, die Mercaden Böblingen, 
Rathäuser, Buchhandlungen und alle 13 vhs-Standorte.
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Freiwillige Feuerwehr

Weihnachtsgrüße der Feuerwehr Aidlingen
Wenn Kerzenschein in Weihnachtswelt
zur Freude reichlich aufgestellt,
mag dieser Gruß Behagen schenken
und Herz und Sinn auf Frohmut lenken.
Das Neue Jahr soll recht gelingen,
Gesundheit, Glück, Erfolge bringen
und Frieden, der ganz unverhüllt
Verbundenheit mit Wärme füllt. (Jutta Kieber)

 
 Foto: Feuerwehr Aidlingen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nach einem sehr ereignisreichen Jahr wollen wir gemeinsam 
vor den Feiertagen zur Ruhe kommen und noch einmal das 
vergangene Jahr Revue passieren lassen.
Wir sind froh und dankbar, dass wir als Feuerwehr Aidlingen 
trotz aller stürmischen Zeiten 24/7 für Sie einsatzbereit sein 
können,
Auch freuen wir uns sehr über den Rückhalt für die Feu-
erwehr in der Bevölkerung, der Verwaltung sowie im Ge-
meinderat.
Für das vor uns stehende Jahr 2021 wünschen wir Ihnen 
allen Gottes Segen, besonders viel Gesundheit und einen 
guten Start in das neue Jahr.
...Ihre Feuerwehr Aidlingen

Kirchliche Mitteilungen

Diakonissenmutterhaus

Gesegnete Weihnachten
"Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht, 
und über denen, die da wohnen im finstern Lande, scheint 
es hell. ...
Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns gegeben, 
und die Herrschaft ist auf seiner Schulter; und er heißt Wun-
der-Rat, Gott-Held, Ewig-Vater, Friede-Fürst."
(Jesaja 9,1.5) 
Liebe Aidlinger Bürger,
mit dieser Ankündigung Gottes wünschen wir Ihnen ge-
segnete Weihnachten und alles Gute und Gottes Segen für 
2021!
An Weihnachten feiern wir, dass Gott seinen Sohn auf die 
Erde gesandt hat, um uns Frieden mit Gott zu bringen und 
Hilfe für unser Leben mit all seinen Herausforderungen.
Gerade in den derzeitigen schwierigen und besonderen Zei-
ten können wir uns daran erinnern, dass Gott größer ist 
als alles, was uns Angst machen will und dass wir ihm im 
Gebet unser Herz ausschütten können.

Er geht nicht auf Abstand, sondern will uns ganz nahe sein.
Herzliche Grüße
Ihre Schwestern aus dem Mutterhaus

 
 Foto: Photo Mix auf Pixabay

Jahrestreffen online 
Am 6. Januar 2021 können Sie unser Jahrestreffen ganz 
bequem von daheim aus mitverfolgen.
Es erwarten Sie ein Gottesdienst mit Liedern und einer 
Predigt von Jürgen Werth, Lieder des Lobpreisteams sowie 
Informationen aus der Schwesternschaft.
Um 10 Uhr geht's los.
Weitere Infos und das Online-Jahrestreffen finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.dmh.click/Jahrestreffen

 
           Foto: Dieter Betz Design-Kommunikation

Evangelische Kirchengemeinde

Wochenspruch
Das Wort ward Fleisch und wohnt mitten unter uns, und wir 
sahen seine Herrlichkeit. Johannes 1,14

Aidlingen

Erreichbarkeit Pfarramt

Das Gemeindebüro ist vom 23.12.- 07.01.2021 nicht er-
reichbar.
Pfr. Joos hat Urlaub vom 02.01.-09.01.2021.
Seine Vertretung übernimmt in dringenden seelsor-
gerlichen Fällen Pfarrerin Haag aus Deufringen, Tel.: 
07056/2591, Mail: pfarramt.deufringen-dachtel@elkw.de
Pfarramt/Gemeindebüro: Pfarrer Markus Joos, Pfarr-
gässle 5; Tel.: 5250,
E-Mail: pfarramt.aidlingen@elkw.de;

Pfarramtssekretärin Carola Weippert: E-Mail: Carola.Weip-
pert@elkw.de
Dienstag und Freitag von 9 bis 11 Uhr und Mittwoch und 
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr unter Tel.: 5250 erreichbar.
Diakonin Schwester Bettina Wolf: Darmsheimer Steige 1; 
Tel.: 6456008; E-Mail: Sr.b.Wolf@dmh-aidlingen.de
Jugendreferentin Schwester Wiebke Hillebrenner: Hauffstr. 
4; Tel.: 9422052; E-Mail: sr.w.hillebrenner@dmh-aidlingen.de
Kirchenpflegerin Heike Saile: Pfarrgässle 5 Tel.: 6553178; 
E-Mail: Kirchenpflege.Aidlingen@elkw.de
Homepage: www.ev-kirche-aidlingen.de




